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ANSCHLAGSÄULE

Notruf: Polizei 110, Feuer 112
Rettungsdienst: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Frauenhaus: 0961/3893170
Weißer Ring: 09602/9444707
Hospizdienst: 0961/3898740
Störung Gas: 0961/6713-777
BRK: Hauskrankenpflege/Behin-
dertenbetreuung: Telefon 0961/
3900228 oder 0171/3046051

Apotheken-Notdienst von 8 bis 8
Uhr des Folgetages:
Almea Apotheke Weiden, Untere
Bauscherstr. 25, Telefon 0961/
4160880; Löwen-Apotheke Neu-
stadt/WN; Burg-Apotheke Vo-
henstrauß

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Te-
lefon 116117.
Bereitschaftspraxis Weiden: Söll-
nerstraße 16: Montag, Dienstag,
Donnerstag: 18 bis 21 Uhr; Mitt-
woch, Freitag: 13 bis 21 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis
21 Uhr.

Stadt Weiden
Keramik-Museum. 11 bis 17 Uhr.
Maria-Seltmann-Haus. 8.30 bis
17.30 Uhr.
Regionalbibliothek. 10 bis 18 Uhr.
Lesecafé der Regionalbibliothek. 10
bis 18 Uhr.
Thermenwelt. 11 bis 19.30 Uhr Ba-
delandschaft und 11 bis 21 Uhr
Saunalandschaft.
Touristinfo im Alten Rathaus. 9 bis
13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Café Grenzenlos.9.30 bis 17.30Uhr.
Schätzlerbad mit Badeweiher. 10
bis 20 Uhr geöffnet, Einlassende
19.30 Uhr; Minigolfanlage geöff-
net.

Landkreis Neustadt
Ozon-Hallenbad Moosbach. 15.30
bis 21.30 Uhr.
Hallenbad Weiherhammer. 8 bis 11
Uhr.
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg. 9 bis
17 Uhr geöffnet.
Museum Vulkanerlebnis Parkstein.
10 bis 17 Uhr.
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Anmelde-Rekord für das vierte
Seifenkistenrennen am Sonntag
47 Teams fahren am Sonntag
beim Seifenkistenrennen in
Weiden um die Wette – so
viele wie noch nie. Was sie
alle gemein haben? Alle
Starter setzen ein Zeichen
für Respekt, Toleranz und
Chancengleichheit.

Weiden. (jak) 47 Teams haben sich
für das vierte Seifenkistenrennen
am kommenden Sonntag, 24. Juli, in
Weiden angemeldet. „Wir hatten
noch nie mehr Anmeldungen“, freut
sich Florian Graf gegenüber Ober-
pfalz-Medien. Es kämen sogar noch
immer Anfragen rein, obwohl die
Anmeldung schon längst geschlos-
sen ist. „Wir haben es uns ge-
wünscht, dass es viele Anmeldun-
gen werden, aber fest damit rech-
nen kann man nie. Viele haben of-
fensichtlich wieder Lust auf ein Sei-
fenkistenrennen, nachdem es drei
Jahre lang nicht stattgefunden hat.“
Graf organisiert das Rennen zu-

sammen mit Nico Erhardt für das
Aktionsbündnis „Weiden ist bunt“
und den Stadtjugendring Weiden
federführend. Mit der Veranstal-
tung wollen sie ein Zeichen für Res-
pekt, Toleranz und Chancengleich-
heit setzen. Unterstützt werden die
beiden „vom kompletten Juz- und
Plan-B-Team“, wie Graf erklärt.
Sechs Monate Vorbereitungszeit
steckten in jedem Seifenkistenren-
nen, dessen Finanzierung massiv
von Sponsoren abhänge.
Am Renntag wächst die Gruppe

dann auf 60 Köpfe. „Allein 25 Mä-
dels und Jungs aus dem Juz helfen
beim Auf- und Abbau der Reifen.“
Rund drei Stunden brauchen sie,
um die 200 Meter lange Rennstre-
cke auf der Bürgermeister-Probst-
Straße wieder auf Normalzustand
zu bringen. Denn Zuschauer und Pi-
loten werden von 4000 Reifen ge-
schützt, die am Samstag in der Früh
an der Strecke verteilt werden.
Während Graf und Erhardt diese

Woche mit der Organisation be-
schäftigt sind, dürfte in vielen Ga-
ragen noch fleißig gehämmert, ge-
schraubt, gemalt und geklebt wer-
den. Graf hat schon einige Seifen-
kisten gesehen, mag aber noch
nicht verraten, welche Besonderhei-
ten es zu bestaunen geben wird.
Nur so viel: Es fahren viele altbe-
währte Teams mit, aber auch ein
Drittel Neulinge. Besonders erwäh-

nen möchte er im Vorfeld nieman-
den. „Es ist schließlich eine Ge-
meinschaftsarbeit.“ Es seien aber
wieder „total verrückte Kisten da-
bei, eine bunte Mischung aus unge-
mein kreativen und bunten Kisten
und windschnittigen, schnellen“.
Entsprechend werden Preise für die
schnellste Kiste, die kreativste Kiste
und die schönste Boxengasse verlie-

hen. Für Besucher gibt es ein Pro-
gramm.Hier die wichtigsten Infos:

› Strecke: Bürgermeister-Probst-
Straße; Parkplätze am Hetzen-
richterWeg (FOS/BOS)

› Prämierung der Seifenkisten:
Sonntag, 13 Uhr (Änderungen
vorbehalten); vorher Aufbau

Fahrerlager, technische Ab-
nahme, Probelauf

› Rennstart: geplant für 13.45 Uhr

› Siegerehrung: geplant für 18 Uhr

› Rahmenprogramm: Foodtrucks,
Biergarten, Kinderschminken,
Spielwagenbetrieb

› Infos:www.weiden-ist-bunt.de

„Total verrückte Kisten“ kündigt Organisator Florian Graf für das vierte Seifenkistenrennen am Sonntag an. Archivbild: Kunz

MEINUNG

Von Simone Baumgärtner
Kontakt: simone.baumgaertner@oberpfalzmedien.de

Essen darf nicht auf der Strecke bleiben, aber ...
Feste zu organisieren, das ist ähnlich
kompliziert wie Atomphysik. Es gibt
einfach zig Unbekannte. Zwei entschei-
dende sind: Wie viele Leute werden
wohl kommen? Und wie viel Hunger
bringen sie mit?

Den Schlangen an den Essensstän-
den bei vielen bereits gelaufenen Fes-
ten – wie zuletzt beim Kinderbürger-
fest – zu urteilen, schlagen heuer nach

der mauen Coronazeit überall viel
mehr Besucher auf als gedacht. Ham-
burger? Ausverkauft! Bratwurstsem-
mel? Ja, aber gerade nur ohne Sem-
mel. Gegrillter Fisch? Nachschub ist un-
terwegs. Vielleicht.

Was die fleißigenGriller und Verkäu-
fer dann mitunter abkriegen, kennt
man aus der Schokoriegel-Werbung.
Einfach mehr Essen auf Lager haben,

ist dann der meistgehörte Tipp. Also
her mit kiloweiser Kulinarik bei großen
Sausen wie dem Seifenkistenrennen
am Wochenende? Na, klar. Wobei: Es
soll ja heiß bleiben. Das wiederum
könnte auf den Magen schlagen. Oder
doch nicht? Verdammt, wieder so eine
Unbekannte bei der Organisation von
Festen.Maulen dürfen also nur die, die
die Gleichung vorab lösen können.

Preis für Schulenmit Vorzeigeprojekten in Corona-Zeit
Kultusministerium zeichnet jeweils vier Schulen aus Weiden und dem Landkreis Neustadt aus – Je 1000 Euro Siegprämie

Weiden/Neustadt. (exb) Es war ein
großer Festakt in der Allerheiligen-
Hofkirche in München, bei dem das
Kultusministerium rund 400 baye-
rische Schulen würdigte, darunter
auch je vier Einrichtungen aus Wei-
den und dem Landkreis Neustadt.
Der Grund: Sie haben während der
Zeit des Distanzunterrichts kreative
und erfolgreiche Vorzeigeprojekte
ins Leben gerufen. Bildungsminis-
ter Michael Piazolo übersandte
schließlich entsprechende Urkun-
den und Prämien im Wert von je
1000 Euro an die Gewinnerschulen.
Er dankt darin für die Vorzeigepro-
jekte „mit innovativen und kreati-
ven Ansätzen zur Bewältigung der
Corona-Beeinträchtigungen an
Schulen“. Das sind die Gewinner im
Einzelnen:
› Lobkowitz-Realschule Neustadt
mit dem Programm „Schüler-
austausch mal anders!“, bei
dem es darum ging, dass die
Schülerinnen und Schüler

während der Pandemie die
Stadtmaskottchen auf die Reise
nach Frankreich und Tschechien
schickten und deren Eindrücke
im Gastgeberland per Film nach
Hause geschickt wurden.

› Markus-Gottwalt-Mittelschule
Eschenbachmit „Berufs-
orientierung Online inklusive
eines virtuellen Berufs-
orientierungstags an der
Markus-Gottwalt-Schule“

› Grund- und Mittelschule Gra-
fenwöhrmit den Videoprojekten:
Unser Schulverbund,Valentins-
tag in der Tüte, Osterbastelei

› Realschule Vohenstraußmit
„Tag der offenen Tür – digital
& Digitale Unterstützung des
Präsenzunterrichts“

› Europa-BerufsschuleWeiden
mit dem Programm „Multi-
professionelle und multi-
perspektivische Integrations-

arbeit“

› Berufliches SchulzentrumWei-
denmit dem Projekt „Flipped
Classroom und EduScrum“

› Albert-Schweitzer-Grundschule
Weidenmit „Gemeinsam
schaffen wir das! –Wir gestalten
einen Jahreskalender zum
Thema Schule mit Herz“

› Sophie-Scholl-RealschuleWei-
den mit „Schnuppertag online“

Mit den Stadt-Maskottchen,den Storch und den Esel (rechts im Bild), die die Lobkowitz-Realschüler nach Frankreich und
Tschechien schickten, begeistert die Schule neben sieben weiteren aus dem Landkreis Neustadt und Weiden das Kultusmi-
nisterium. Bild: Tobias Neubert

DNT vom 20.07.2022


